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TÄges -Rundschau.
Graf Bcrchtolds Besuch zu Berlin.

Das Bündnis und FreuildschKftsverhAtn 'si
zimicken Deutschla»»d und Oesterreich: Ungarn
bringt es mit sich , daß die leitenden Minister
und die Minister des Auswärtigen der beiden
Reiclw einige Zeit nach ihrer Ernennung in der
Hauptstadt des Bundesgenossen gewissermaßen
einen Antrittsbesuch machen , sich dem Monarchen
und den leitenden Staatsmännern vorstellen . So
wird es seit langen Jahren gehalten . Gras Aeh
renth -ai hat seinen Besuch in Berlin gemacht, Herr
v . Bethmann Hotlweg ist, als Reichskanzler nach
Wien gereist, auch Herr v . Kiderlen Wächter bat
sich als Staatssekretär dort vorgestellt und die
ser die politische Intimität der beiden Reiche, kenn
zeichnenden Uebung ist nun der treue österreichisch
ungarische Minister des AnswärtiWn Gras Berch
told gefolgt und hat sich zwei Tage in Berlin
aufgehalten . Er war in Potsdam beim Kaiser zur
Taset geladen, beim Kanzler und beim Staatsse
kretär des Auswärtigen haben die üblichen Diners
stattgefunden und auch der übliche Austausch von
Besuchen ist erfolgt . Die Herren haben sich dabei
natürlich nicht nur über das Wetter , sondern auch
noer Politik unterhalten , aber Verhandlungen ir
gendwelcher Art haben nicht stattgefnnden . Es tag
kein Anlaß dazu oor und zu solchem Zwecke hätte
Gras Berchtold auch nicht nach Berlin zu reiset,
brauchen . Eine Konferenz wegen Tripolis , von dev
die Blätter in den letzten Tagen gesprochen haben,
ist nicht beabsichtigt und wann und wie zwischen
Italien und der Türkei ein Friede znstandekom
inen wird , wissen die Diplomaten Europas auch
hente noch nicht . Die Bewahrung des großen Frie
dens ist ein so kostbares Gut , daß keine der
Mächte es durch den Versuch gefährden will , die
fern kleinen Kriege, den Italien gegen die Türket
führt , ein Ende zu machen . Man wartet bis die
Türkei mürber wird , und manche Staatsmänner
meinen , daß derselbe Prozeß sich allmählich auch
irr Italien vollziehen werde . Inzwischen wartete
man in Geduld und hier und da nicht ganz frei
von Sorge.

29. Mai.
* Der morgen fällige hiesige Brehmartt wird

abgehalten . Die Genehmigung des Marktes wurde
erst heute vormittag hier bekannt , so daß es nicht
möglich war , unsere. Leser früher davon in Kennt-
nis zu setzen.

- Ueberäll im Reiche regt es sich gegenwärtig,
nnz eine National -Flugspcnde zusammerrzubring .cn,
die es dem Deutschen Reiche ermöglicht , die Flug¬
apparate zu vervollkommnen und das Flugwesen,
in einer Weise zu fördern , daß wir nicht hinter an
deren Nationen zurückbleiben. Liegt uns ans dein
Schwarzwald auch das Flugwesen fern , so neh
men wir doch Anteil an den bedeutenden Forischrit
tcn unserer Zeit und wenn fetzt eine Natiorialstug-
sperrde gesammelt wird , so wollen wir nicht Zu¬
schauer sein , sondern auch das unsere dazu beitragen.

» ist beabsichtigt, in nächster Zeit , voraussicht¬
lich am Sonntag , den 9 . Juni , hier ein größeres
Konzert zu veranstalten , dessen Reinertag die
ser Nationalflngspende zufließen soll . Bereits sind
bedeutende Kräfte zur Mitwirkung gewonnen und
so ist zu erwarten , daß die Veranstaltung allge-
meine Unterstützung sindet und einen schönen Er¬
folg zu Gunsten der guten nationalen Sache zeitigt.

Uebertragen wurde die Bezirksgeometerstelle
Nggold dem Hilssgeometer Grieshaber daselbst.

* Die ordentlichen Schwurgerichtssitzungen des
Hl Vierteljahrs beginnen in Tübingen anr Mon
tag,, den 8 . Juli ds . Js . , vormittags 9 Uhr , Rott¬
weil am Dienstag , den 2 . Juli ds . Js . , vormittags
9 Uhr . Zu Vorsitzenden werden ernannt , bei dem
Schwurgericht in Tübrngpn der Landgerichtsdirek

tor Dr . Kapff, bei dem Schwurgericht in Kottweil
der Landgerichtsdirettvr Haasts.

H Liebenzell, 28 . Mai . Als der Wirt Oskar
Boti zum Adler letzte Nacht gegen l 2 Uhr noch bet
den Gästen war , stieg ein Dieb über den Brunnen
stock ins Schlafzimmer und stahl den dort anfge
zählten Erlös der Psingsttage mit 5,80 Mk . Es
wurde sofort ein Polizeihund aus Calw geholt,
der aber die Spur am nahen Friedhof verlor.
Jetzt kommt noch ein Polizeihund aus Stuttgart.

! j Eutingen , 28 . Mai . Der große Psingstver-
lehr ist nicht ohne jegliche Störung vor sich ge
gangen . Am Samstag abend erlitt die Maschine
des Personenzuges 269 , als sie abfahren wollte
einen Deselt Der Versuch , ihn rasch zu beheben,
mißlang , weshalb eine Hilfsmaschine in Anspruch
genommen werden mußte . Der Zug . fuhr mit ein
sti'urdiger Verspätung von Eutingen nach Freuden
stadi ab . Am Pfingstmontag erlitt die Maschine
des Perfonenzuges 917 ans der Strecke von Ealw
nach Nagold gleichfalls einen Defekt. Der Zug
mußte von einer HilsSmaschine in Nagold abge¬
holt werden . Da der Personenzug 740 (Immen
dingen Stuttgart den Anschluß des Nagolder Zn
aes abwarten »nutzte , ergab sich für den Stutt¬
garter Zug eine dreiviertelstündige Verspätung.

l Weiden , OA . Sulz , 28 . Mai . Am Sonntag
den l2 ds . Mts . nachts gegen 12 Uhr wurde , »vre
jetzt erst bekannt wird , der 22jährige Fabrikarbei
ter Andreas Fuchs von hier , der an diesem Tag
eine Radtour unternommen hatte , auf dem Heim-
weg zwischen Sulz und hier von zwei Unbekann¬
ten überfallen , von diesen gewürgt und seiner Bar
scbaft beraubt . Von den Tätern fehlt bis letzt
jede Spur Ais solche werden zwei Handwerksbnr
scheu , die an diesem Tage in der Nähe von Wer
den gesehen wurden , vermutet.

> h Stuttgart , 28 . Mai . Der altbekannten Mu
silalienhandlnilg von Sülze und Galler »Inh . Heinz
Müller wurde dir Genehmigung , erteilt , im Kgl.
Konservator »»»»»» für Musik, Nrbansplatz 2 daselbst,
eine Filiale zu errichten.

! > Stuttgart , 28 . Mai . ( Vom Pfittgstver-
! e h r . . Die Einnahmen aus dem Personenverkehr
an» dev Stuttgarter Bahnhöfen in der Zeit von»
Psingstsamstag bis Pfingstmontag betragen 166 lOO
Mark . Gegenüber dem Vorjahr mit einer Ein¬
nahme von 175) 80 .6 Mk. wurden Heuer 9800 Mb
weniger eingenommen.

* Stuttgart , 28 . Mai . Durch die ungünstigen
Windverhältnisse ist die Hieherkunst des Lustschis
ses Schwaben zum drittenmale vereitelt .worden.

! ! Cannstatt , 28 . Mat . Gestern abend dreroier
tel 8 Uhr siel ein lediger 84 Jahre alter Arbei¬
ter während der Fahrt eines von UnterrürtheilN
kommenden Zuges von » Trittbrett aus die Schie¬
nen und erlitt einen tödlichen Schädelbrnch . Das
Unglück passierte unweit des Bahnhofes in der
'Nähe des Stellwerks . Der Verunglückte stand bei
Paul und Maur in Arbeit.

H Gabtenkerg , 28 . Mai . (Spiele nicht in i -
S ch ießgew e h r e n! Ein 16 jähriger Bursche
spielte am Souutag nachmittag , mit einein Ler-
zerol , von dem er glaubte , daß er nicht geladen
sei . Plötzlich krachte ein Schuß und die Kugel
drang der Mutter des Burschen , die mit einen»
tletneren Sohn zum Fenster hinaussay , in den Kopf.
Lebensgefahr bestehr nickst, doch ist die Verletzung
ziemlich schwer.

ck Hohenheim, 28 . Mai . Die Instrumenten der
hiesigen Erdbebenwarte haben am Samstag abend
neuerdings wieder ein mittelstarkes Fern beben
ausgezeichnet, das in einer Entfernung von etwa
2000 Kilometer , in Kleinasten , sich ereignet haben
dürste . Der Hanptausschlag trat zwischen 7 . lO Uhr
und 7 Uhr t2 Minuten ein.

If Eßlingen , 28 . Mai . Am Sonntag , nachmit
tag stießen drei neue Straßenbahnwagen bei der
Depothalle derart aufeinander , daß sie sehr
schwere Beschädigungen erlitten . Einige Personen
trugen durch herumfliegende Glassplitker Schnitt
wunden davon . '

st Ebersbach a . F ., 28 . Mai . Am Sonntag vor¬
mittag ertönten im Hanse des Eifenbahntaglöhners.
F . Wahl rasch nacheinander mehrere Revolverschüsse
und gleich daraus sprang die 20jährige Tochter
Wahl ans einen» Fenster des ersten Stocks auf
die Straße , wo sie bewußtlos liegen blieb . Polizei
und Landjäger suchten mit vorgehaltener Waffe das.
Hans ab und fanden auf der Bühne den 33 Jahre
alten Bruder des Mädchens , der vor kurzem aus
Amerika znrückgetehrt war , mit einen» Schuß in
der Brust tot auf . Wie das Mädchen angibt , hatte
der Selbstmörder im Verlaufe eines Streites sie
gewürgt und aus sie geschossen, worauf sie durch
das Fenster die Flucht ergriff.

ß Heilt»ronn , 28 . Mai . Ein bei einer hiesi¬
gen Banftrma in Stellung befindlicher früherer Ber-
waltnngsassistent von hier hat in letzter Zeit feinet
Firma nach und nach ca . 1000 Mk. unterschlagen
und zur Verdeckung das Kassenbuch gefälscht. Er
kam in UntersuchmrgShaft.

ß Neckarsnlin, 28 . Mai . Trotzdem in der Me-
iallarbeiterbewegungl eine Einigung zwischen Ar¬
beitgebern nnd Arbeitnehmern erziehlt worden ist,
hi»ben die Neckarsulmer Fahrradwerke 60 Prozent
ihrer Arbeiterschaft an» Samstag abend gekündigt.
500 — 60V her von der Kündigung , betroffenen Ar¬
beiter hielten »»ach Geschäftsschluß eine Versamm¬
lung ab , in der der Beschluß der letzten Versamm
lung , daß nach erfolgter Kündigung jede lieber-
stunde zu verweigern ist, bestätigt nnd weiter ein¬
mütig bescblosseii wurde , daß auch die übrigen Ar
beiter am Dienstag ihre Kündigung einzureichen
haben.

ck Nektarsulm , 28 . Mai . Als Privatier Diemer
gestern abend ans der Heilbrunner Straße einem
dahersausenden Automobil ansiveichen wollte , wurde
er von den» Kraftwagen erfaßt nnd zu Boden ge¬
schlendert. Mit schweren Verletzungen an» Kopf und
an den Händen , auch aus den» Munde floß Blut,
wurde er vom Platze getragen . Das Antoinobih
das sofort bremste , wurde in einen Straßengraben
geworfen nnd die Insasse »» ( Franzosen » herans-
gescylendert. Sie kamen jedoch , ebenso wie das
Automobil , unbeschädigt davon.

! ! Knnzcisan , 28 . Mai . An» 2 .0 . Mai ist auf
der Nebenbahn Waldenburg -Ännzelsau der um 1 . 05
Uhr nachmittags nach Waldenburg , abgeh-ende Zug
6 aus freier Strecke zwischen Kesietbronn nnd Kup-
sirzell aus bis jetzt unbekannter Ursache entgleist.
Verletzt wurde niemand . Der Zug mußte auf der
Str -cke Kupferzell Künzelsan ansfalleii . Zwei wer¬
tere Ncbenbahnzüge erlitten Verspätungen . An der
Umallstelle mußte nmgestiegen werden . Um 9 Uhr
abends war die Störung beseitigt.

! ! Biberach , 28 . Mai . Der hiesige Gemeinde¬
rat hatte bekanntlich an das Kriegsministerium das
Ersuche »» gerichtet, das neu zu errichtende 3 . Ba
taillon in Biberach zu garnisonieren . Das Kriegs-
Ministerium hat jetzt den » Ge»neir»derat mitgeteilt,
daß diesem Wunsch nicht entsprochen werden könne,
da das Bataillon in den schon vorhandenen Ka¬
sernen »lntergebracht werden kann.

ß Aalen , 28 . Mai . Der Grenadier Weller aus
Lmnzell von der 6 . Kompagnie des Grenadierregi-
rnents Nr 123 in Ulm hat sich an» Samstag früh
kurz nach 0 Uhr ans seinen» Posten erschossen.

9 Vom bad . Schwarzwald , 28 . Mai . (Schnee
in » Mai . ) Die kalten nördlichen Winde der letz¬
ten Tage haben in» Schwarzwald lvieder zu
Schnees all geführt . Gestern nachmitta,g, und
»nährend der Nacht wirbelten die Flocken so dicht
wie im Winter hernieder und die Berge erstrahlten
heute morgen wieder in weißem Glanze.

Zinn Tode der Herzogin von Urach.
ji Stuttgart , 28. Mai . Die Leiche der Her¬

zogin ist nunmehr im großen Saale des Urach-
scben Palais aufgebahrt . Lorbeerbäume und Pal¬
men umstehen den Katafalk mit dem schweren , ver¬
goldeten Metallsarg , an dem eine Fülle der herr¬
lichsten Kranzspercden von den Mitgliedern der Kgl.
Familie , den hohen Verwandten und besreundeten
Fürstenhäusern bereits niedergelegt wurden . Nach
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den Bi' stünlmurgeu bes Oberkaminerherruamts sin
bet die EnisegmurZ der Leiche am Donnerstag vor
mittags ' ! Uhr statt , unmittelbar anschließend er-
folgt die Ueberfühchnng nach Ludwigsbnrg.

Der König der Belgier , der hier eingetrosfen
ist, ist heute abend um 9 Uhr wieder nach Brüssel
obgereist Die Königin Elisabeth verbleibt bis zur
Benetzung ihrer Schwester hier.

'Als Ausdruck seiner herzlichen Verwandtschaft
liehen Gefühle für die verewigte Herzogin Amalie
hat der König verfügt , daß alle zur Beisetzung
hier eintreffendeu Bcrwcurdteu der Verewigten als
seine Gäste betrachtet werden und Unveit sie nicht
im Palais Urach wohnen oder bereits im -Höre!
abgestiegen waren , im Residenzschloß Wohnung be
ziehen.

« «»
>j Stuttgart , 28 . Mai . Z u ui T vde d e r H e r

zogin von Urach schreibt der Staatsanzeiger
u . am „Dem schwergeprüfte » Gemahl der Ver¬
ewigten , der den Verlust einer ihm innig verbau
denen Gattin beklagt, sowie den Kindern der so
jäh auS dem Leben Geschiedenen , die eine treu
besorgte Mutter verlieren , wendet sich die allge
meine Teilnahme zn . Auch in weiteren Kreisen
der Bevölkerung, besonders in Stuttgart n . in der
Umgebung des Schlosses Lichtenstein , wo die Ver
starkene mit den Ihrigen manchen Sommer zu
brachte , wird man der Verstorbenen als einer
Fürstin von aufrichtiger Frömmigkeit , edlem Wohl
tätigkeitssinn , ungekünstelter Freundlichkeit und re
gor Anteilnahme an den verschiedensten geistigen
Bestrebungen des Landes ein dankbares Andenken
bewahren Anläßlich des Ablebens der Her
zogin von Urach ist Hoftrauer ans 2 Wochen , die
erste in 8, , die zweite in 1 , Abstufung der Hof
trauerordnung festgesetzt worden.

Zum Göppinger Parterstreit.
! ! Göppingen , 28 . Mai . Zn den Meinnngsvem

lchiedenheilen über die Ausstellung Kinkels zum so¬
zialdemokratischen Lanütagskanbidaten für das
Oberamt Göppingen erläßt der Landesvorstand der
Sozialdemokraten Württembergs in der Schwalm
scheu Tagwacht folgende Erklärung : „Die Art der
Ausstellung des Kandidaten entspricht nach Ans
fassung des Landesvorstandes nicht dem Organisa
lionsstatut . auch nicht dem bisher üblichen Brauch
im Lande. Der zur Aufstellung von Kandidaten
in Betracht kommende Paragraph unseres Statuts
har folgenden Wortlanr : „Wahlen . 8 > ! . Die Aus¬
stellung der Reichstagskandidaten erfolgt durch
die Generalversammlung des Kreisvereins , die der
Landtagskandidaten durch die Ortsvereine des
Landtagswahlbezirks jeweils im Einverständnis mit
dem Landesvorstand . Bei Aufstellung der Landtags
kandidaten hat außer dem Landesvorstand auch der
Borstand des Kreisvereins sein Einverständnis zu
geben. Ueber Differenzen bei Aufstellung der
Reichstagstandidaten entscheidet der Parte -vorstand,
über solche bei der Aufstellung der LandtagSkan
didaten der Landesansschnß, in letzter Instanz die
Landesversammlnng .

" Danach hätte der Kreisvor
stand seinen Antrag , üer einen Kandidarenwechsel
bezweckt , vor der Konferenz den Ortsvereinen zur
Diskussion unterbreiten und dem Landesvorstand
zur Kenntnis bringen müssen . Beides '

.st nicht ge
schehen. Auch ist bis heute das Einverständnis des
Landesvorstandes weder eingeholt worden , noch er¬

folgt . Der bei der Konferenz anwesende Vertreter
des Landesvorstandes hat ein Einverständnis mit
den: Kandidatenwechsel nicht ansgesprochen. Zahl
reiche Parteigenossen haben nun gegen den Be
schlnß der Bezirkskonserenz Stellung genommen.
Obgleich keinen : Parteigenossen das Recht bestritten
werden kann , sich g -gjen nach seiner "Absicht pae
teischädigende Beschlüsse innerhalb der Organisation
zu wenden , muß der Landesoorstand das Vorgehen
des Genossen Julius Brückner in Göpvingen , der
allerdings nach Ablehnung seines Inserats im
Göppinger Parteiorgan , durch öffentliche Plakate
die ganzen Differenzen der Entscheidung der Par
teiinftanzen entgegen und in die breiteste Oeffent
lichke ' t getragen Hai , aufs entschiedenste verurtei
len und mißbilligen . Der Landesvorstand der So¬
zialdemokraten Württembergs.

"Tie erang . Arbeitervereine.
s > Biberach , 28 . Mai . Der würn . Landesver¬

band der eoang . A r beit e rver e i n e hielt ivähr
en§ der Psingftseieerage Mer ŝ ine Landesversainm
lang ab . Die Stadt hatte aus diesen ? -Anlaß
Jlaggenschmmt angelegt . Am Pfingstsonntag abend
fand in der städtischen Turnhalle die offizielle Be-
grnßnna .sversarkünlnng statt . Am Pfingstmontag
wurde im Gasthaus zur Laute die offizielle Haupt
veHammlting abgehälten . zu der Reg . - Rat Stiesen
Hofer von Biber « ch. Gewerbeinspektor Fischer in
Vertretung der K . Zentralstelle für Gewerbe und
Hände ! und Prälat von Hörmann in Vertretung
der evang . Oberlirchenbeliörve erschienen waren -.
Minister von Pischek sandle 'ein in warmen Wor¬
ten gehaltenes Begrüßungsschreiben . Die Versamm
lung richtete an den König ein Huldignngstele
gramm . Rach einer kurzen Morgenandacht leitete
Stadtvsarrer Lamvarter di ?- Versammlung ein . Er
wies in seiner Rede vor allem daraus hin . daß
die evang . Arbeitervereine in den letzten Jah¬
ren nn ? um > 28 Mitglieder . - 2,1 Prvz . zngenom
men haben und daß dieses langsame Wachsen vezw.
der Rückgang der Mitgliederzahl in einzelnen Orts
grubven aus die. in letzter Zeit besonders starke
Agitationst -äti-gj

'eit der Sozialdemokratie zurückzn
ühren ist . Als Wahl Parole für die nächste ??

Wahlen wurde ansgeAeben , n i ch - t in ehr die K a n
dida t e n d e r K o n s e r o 7 kfven P artet . s o n
der » die d e c lib e rale n Partei Zn zu wä h
ten. Der Redner forderte sodairn noch , daß die
evang . Pfarrer sich mehr der sozialen -Arbeit zu
wenden möchten , besonders in Schule und Kirche
sollte mehr der sozialen Seite Rechnung getragen
werden .

"Rach seiner Rede wurden die Berichte der
Setrrtäre , der -Schrifrleiter und des Verbandst «?
iers erstattet . Hieraus hielt Professor Dr . Schölt
Friedberg das Hauvtri -ferat über „ Ardeiterstand und
Arbeiterjugend .

"

Aus dem Reiche.
» Danzig , 28 . Mai . Bei einer Segel .Partie nach

Heia verunglückten, wie die „Dianz . Neuesten Nach¬
richten" melden, am Pfingstsonntag 8 Matrosen der
Ftiegerstakwn durch Kentern des Bootes . Alte 8
ertranken . Bisher ist es nur gelungen , die Leiche
des einen Matrosen zu bergen.

jj Gmunden , 28 . Mai . Heute vormittag um
1 l Uhr fand die feierliche Beisetzung des Prinzen
Georg Wilhelm statt .

'

H NagH-Bccskerek (Ungarn ) , 28 . Mai . Der Te-
mes - Flnß ist aus den Usern getreten und hat «da¬
bei Dammürüche verursacht und Eiebza und an¬
dere Ortschaften überflutet . Viele Häuser sind ein¬
gestürzt.

" Madrid , 28 . Mai . Durch den Brand eines
Kinotheaters wurden in der Ortschaft Viltareal
(Provinz Castelton achtzig Personen getötet
und viele verwundet.

Dm Abnahme der Bevölkerung Frankreichs.
st Paris , 28 . Mai . Das Ministerium oer Ar¬

beiten und der sozialen Fürsorge veröffentlicht eine
Bevölkerungsstatistik Frankreichs für 1911 . Danach
betrug die Zahl der Geburten 742144 und die
der Todesfälle 776 988 , woraus hervorgeht , daß
die Bevölkerung im Vorjahre um 34 869 Seelen
abgenommen hat . Die Geburten -Zifser von 1911
war die niedrigste , die die vorhandenen statistischen
Aufzeichnungen Frankreichs jemals zu verzeichnen
gehabt hat . Besonders stark war die Sterblichkeit,
wie "

schon früher , so auch setzt , rn Sen Departements
der Normandie ,

'sowie in emihen Gegenden "der
Bretagne und der Provence.

Handel und Berlehr.
js Ttnttgnrt, 38 . Mai . (Schlachtviehmarkt.) ZugetriE. :

l71 Großvieh, 98 Kälber, 1010 Schweine.
GrW aus M Kilo Schtaangewicht : Ochsen 1 . O«-«.

») auSgenMetr von 100 bis 103 Pfg. , 3 . Qual, b) fleischig-
und ältere von — bis — Pfg. ; Bullen (Farren ) 1 . Qmm
») vollsterschige, von 93 bis 95 Pfg., 2 Qualität k) Wem
und wenia? ', fieüchitze von 90 bis 92 Pfg . , Stiere «SS
Jung ? '. >! l , k1 l. Qual. Ä.) ansgeinüstere von 103 bis l 06 PO
2 . QualitLi b) fleischige von 101 bis 103 Pfg ., 3 . QuaMA
e) geringere von 97 bis 100 Pfg. ; Kühe l . Qiral. j»»S»
gemästete von — bis — Pfg - , 2 . Qualität d) ätzen
gemährt - von - bis — Pfg . , 3 . Qualität H gering«
von — hi« — Pfg , Kälber : . 1 . Qualitätbeste Saug¬
kälber mm ! ! 0 bis 115 Pfg . 2 . Quailtär b ) gute SauH-
kälber von t03 bi* ! 09Pfg . 3 . Qalilär e) geringere Saug¬
kälber von 96 b ' s 102 Pfg . , Schweine 1 . Qual . ») lrmWr
fleischige 76 bis 77 Pfg ., 2 . Qualität d) Mngere fette s -m
74 bi» 75 Pfg . . ?j . Qualität «) geringere von 68 bis 70 Mg.

Voraussichtliches Wetter
am Donnerstag , 30 . Mai : Wolkig , vereinzelte Gewitter¬

regen, zeitweise schwül.

Verantwortlicher Redakteur: L. Lauk, Altenstei«.
Druck u - Brrlss der D . MekeräLen Buchdruckerei L. Lauk . Altest eig.

ist billig , dequem , spar -ssm,

WMWDWW

Stt M z« M dr. Ij. Wie MM Mrd «SgeWe«.
Bezüglich des

Biehmarkts
find nachstehende Bestimmungen getroffen:

1 . Der Beginn des Auftriebs ist auf 7 '/, Uhr vormit¬
tags ftstzesetzt.

2. Vor dem Austrieb sind sämtliche Tiere an dm Markt-
eingangen tierärztlich zu untersuchen.

3 . Verboten ist die Zufuhr
a) aus Sperr- und Beobachtungsgebieten;
b) dur'

chgefeuchter Tiere d . h. solcher Tiere, bei denen
die Seuche nach dem 1 . März 1912 fürerloschm
erklärt worden ist;

c ) aus nicht wüMembergtschen Gebieten , wenn nicht
der Nachweis erbracht wird, daß die lOtagige
polizeiliche Beobachtung ohne Anstand durchge¬
macht worden ist.

4 . Der Austrieb von Händlervieh ist nur unter Mit-
sührung eines tierärztlichen Gesundheitszeugnisses ge
stattlt, das am Herkunftsort, bet Benützung der Eisen¬
bahn spätestens am Verladeort ausgestellt sein muß.

5. Personen aus verseuchten Gehöften hüben dm Markt
zu meiden.

Dm 29. Mai 1912. Gtadt1ch«tth*itzamt : Welker.

§

Kli8M Wederer
.
Meoeteig

L " . . ^ . — -
' ^ ^

Biedermeier-Leinen
^ nÜMrdinen in schmal und öreit.

^ ÜN^re ^ - ^ iö ^ e wsH, creme und bunt.

Br ^ e -Bl ^eä ab9epaßt und am iStück.

Rouleaux „ „ . .

RemKt Wer w rei
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« oliäe arrä preiswert

Ki>8lsv Vlielierei'. ültenrieig,
ein Mann will keinen anderen Kaffe«

mehr , seitdem wir einmal den
vorzüglichen Kaffeezusatz

Zeigen -Kaffee
probiert haben . Mit diesem Zu¬
satz schmeckt der Kaffee aber auch

- _ _ _ ^ tatsächlich viel feiner, sieht appetid
Lcher aus und bekommt besser . Außerdem erspare ich etwa»
an Milch . Zucker und Kaffeebohnen . Sie sollten ihn auch

Gr ist zu haben beinehmen !"

Ehr . Burghard junior . 5r . 5laig.
T . W. Lutz Nachfolger.

I UIWN«

U l t e » ft e i g

Stroh
für Herren, Knaben und Kinder
. . in de» neuesten Fassons«

empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preisen

Carl Walz, Hit- s. NH

krlti kilammeskakr, knocke b . Solinxen.
Verssnü xexen dirclin . oä . vorder . Xssse.

» SSt«
So». 8«»«». 3Mr . S-is-Le. „ .

X -s -ieo rttsmsvtstl »«, ! « . Z.2S N»« v :kneia «m»s - k,ile „ perkekt " » 4.25.
Uk-onen ^ ilb « -, «» »» . . I» . 22S «t » «s >oa illustriert in ÄX» versodierlene»
lk»»Ier »->«Wer , VVeikdeit IN. 1.50 Artikeln sencle 8r ->t>s un6 kmnlro.

MufiL
Wir enrviehlen unser großes
Lager, wohl das grüßte in

Süddeutschland in

Tänzen »M Müffchen
für alle Instrumente.

« oupletS, Duette
« ud Theaterstücke

zu billigsten Preisen.
Auswahlseudunge»

überallhin.
Kataloge gratis u . franko von

(Heinz Mueller)
Musikalienhandlung im Königl.

Konservatorium
Stuttgart.

Wichtig für sparsame Hausfrauen!
Bin hier zum Jahrmaikc Dc>rrm «rslc . g . 80 . Mai irr Allen st- ig mit einem großen reicĥ lltigen Kurz-

warenlager und bitte , sich von nachstehendem außergewöhnlich billigem Angebot "Erzeugen zu wollen . Beim Eimaus
möge man sich dieser Anzeige bedienen und alles verlangen, was
More IcrKne Maöens kteirrstes WarenHavtS . Bude Nr.
Konkurrenzfirmen zu verwechseln.

Kein Kaufzwang!
50 Stück Reißnägel, undurch-

5 Pf.
1 „
1 »
l „

10
15 „
tO „

h er verzeichnet ist. Ächten die Herrschaften auf die
800 von I - Uourenarrz Karlsruh ; bitte nicht mit

druckbar
1 Schuhknöpfer
1 Fingerhut
1 Kravattenhalter

12 St . prima ,Kragenknöpfe
12 „ Schletfenknöpse par.
s „ Durchziehvand
2 „ Nähmaschtnenletnsaden 15
2 „ Leinmband 10
2 Pak. Nähnadeln je 24 Stück 8

200 St . Stecknadeln 5
106 „ dto . mit Glasköpfen 8
13 „ fort. Sicherheitsnadeln 5
8 Pak. Haarnadeln rostfrei 8
1 „ Stopfnadeln 10
3 Eßlöffel 1b
3 Kaffeelöffel 10
5 prima Bleistifte 10
1 Melerstab 10
1 Taschenkamm kaum zerbr. 8

Preise:
3 St . Schnunbartwichsc

Küchenmeffer
3 Dtzd. Lrinenknöpft

Hemdenknöpfe
4 „ Hoscnknöpfe
2 „ Perlmutterknöpse
2 „ Druckknöpfe , rostfrei
1 „ Selbsteinfädenadeln

für Kurzsichtige
1 „ Patenthosenknöpfe
1 Aufsteckkamm
1 Haarspange
1 Fristerkrmm fast uiMrbr.
1 Staubkamm
2 Federhalter mit Blei
i Rest Gummistrumpsband
1 Rest Zopfband alle Farben
1 Dtzd. Schnürriemen
1 Paket Hecken u. Hasten weiß

10 Pf.
s „

15 „
S „

10 „
10 „
15

IS „
10 „
25
S

20 „
2V „
1b „
10
10
10 „

Kein Kaufzwang!
2 Paar Herkuleshosenträger
1 Zopsbandhalter
S Schlüsselringe

Kleider- und Kopfbürste
großer Posten Taschentücher
pro Dutzend
Stück Schuhcreme

„ Taschenspiegel
„ Waschlappen
„ Knipphaarsvavge
„ Federmeterstab
^ Doppelfedermeter
„ Damengürtel

Paar Manschettenknopfe
Stück Heftpflaster

.. MuSkatreiber
Teeseier!ese

S Paket Lockennadeln

»5 Pf.
10 „
10 „
30 „

ISO „
10 st
s st
5 -
8

SS ,,
SS „
60
35 „
10 „
10 ..
io "

8 .
3 Stück Häckelnadeln mit Griff 8
1 „ Allumtntum-Schnuller 10
1 , Lockenscheere 10

und schwarz «
S Paar Lederriemen 15

3 Stück"Rein Illlumtniüm-Eßlöffel 50 Pfg . _
Aläherirrrren und Zdieö «rr »erkäukerirrn «n « Hallen eirlrcr Makxrtt.

Bitte die aushängenden Plakate zu beachten ! Hochachtend A»

2 Dutzend Kragenstützrn 15 Pfg.

K. Forstamk Pfalzgrafenweiler

Kleists- « Ktock-
holzNrrkauf

am Donnerstag , den Mai,
vormittags 8 Uhr . auf der Forst¬
amtskanzlei aus deui Staatswald
Ober , und Unter. Steinacher - Teich
3 Flächenlose Buchenreisig und aus
Schimpferbrunnen 1 Los Srockholz
zur Selbstaufbereirung.

ÄLtensteig.
Guts verlesene

Kartoffel»
sowie eine Partie rottannens gespitzte

Kahuenstauge«
hat abzugeben

Seeger , Bäcker und Wirr.

von Damen -, Herren- und Kindergarderoben
:: von Tisch-. Bett - und Bodenteppichen re. ::
sowie im Reinigen u .FärbenvonGlacehandschuhen

und im

Rtimgtt mit Jesinsiziecen im BMsedmi
hält sich zu billigsten Preisen bestens empfohlen

die best eiagerichtete Färberei und chem. Reiuiguagsaustatt

Gottlob Dengler. Ebhausen.
Annahmestelle in Altensteig : bei Kaufmann CH r . Krauß.

Farbenkarte liegt daselbst aus.

Bad Teinach.
Ein jüngerer, tüchtiger

Gipser
welcher auch Weißnen und Anstreichen
kann , kann sofort einlreten.

Gipsermeister Walz.

Oberweiler.
Einen Wurf schöne

verkauft am Samstag mittag 1 Uhr.
Friedrich Lehma««.

Verloren
ging letzten Freitag eine Wiude
aus der Straße von Kälberbronu
über Altensteig bis Rohrdorf . Mit¬
teilungen sind zu ricksten an
Christian Kugter, Jfelshause «,

Post Nagold
oder an L . Kappler , zum grünen

Baum , Altenstcig.

Lass

kilo
äas bette unck sparsamste Lcbub
unck l -eckeepuhmittel ist, willen
jetzt alle krauen , vienstmättcken,

lloteläierlcr . ect.

PfalzgrafeuweUer.

3«ktt! 3«»tt!
Kunstrvaben
Absperrgitter

Rauchapparate
Gummihandschuhe

Wabenzangen
etc. etc.

empfiehlt

Kr. Jung.

1 Preutz ., Süddeutsche
Msm -Mmt.

Vorausbestellltngen auf Lose
1 . Klasse werden jetzt schon an¬
genommen . Lotteriepläne nach

Eintreffen kostenlos.
* - ^ ^

--
^

: Los pro
5 10 20 40 Klaffe.

Karl Ksietlktt,
Kgl . Württ . Latterieeinnehmer

mittl . Brücke

Calw
Den von mir für Altensteig
ausgestellten Vermittler werde
stst sofort nach seiner Bestäti¬
gung durch die Landesbehörde
für die Staatliche Klaffen-Lot¬

terie , bekannt geben.

Machen Sie einen Versuch mit

BreiSgauer
Roftausatz

und Sie werden überrascht
sein von der Güte , Haltbarkeit
u . Bekömmlichkeit des barans
bereiteten Getränkes.^

Ächten Sie auf obigeSchutz¬
marke.

Verkaufsstelle:
« . W . Lsb Nachf . Llttllltei- .

Gestorbene.
Freudenstadt : Friedrich Burthardt,

Mechaniker, 55 I.
Lombach : Matthias Frick , Schindel¬

macher , 61 I.
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Attensteig.

«MllMWWMMKi -S

iEntvahnrnnas - Apparate)

sind in verschiedenen Größen und Formen zu Fabrik-Preisen ein¬
getroffen bei

Chrn. Burghard jr.

Die zäh- harten, gesetzlich geschützten

Alrcn steig.
Zwei jüngere Bestellungen auf Lose

können sofort eintreten.
Eine gebrauchte kleine

LischsrkLs
hat billig abzugeben

j) hi! . Maier Lohn.

t kW
der

lll
i werden jetzt schon enlgegengenommen

Ganzes Halbes Vieriei
20 .—

Achtel-Los

Tchönegründ . l
Gesucht wird zum sosorligeni

Eintritt e>n tüchliger -

Pferdeknecht, !
der im Langholzsnhrwerk gut de- !
wandert ist j

Lohn nach Uebereintunfl. :

C . Hornberger
Sägewerk.

40. 20 .— 10 .— 5 .— pro Klasse

W. Meter sche Buchhandlung
WlLe « ste4g.

§ fMWM8Ll . Zl. MM
A r KtSM VStllbz. Me vem
« >:

Bauernlob -Lemen -MD
zählen zu den allerbesten Sensen , Lauganhallende , feine
Schnittfähigkeit , schöne, passende Horm, leichter Gang
und solide Ausarbeitung sind die Eigenschaften der Bauern¬
lob-Sensen, durch welche üe den Vorzug vor allen anderen Sorten
verdienen.

- knr acht mit obiger Schutzmarke.
Zn haben bei

Loren; K«; jr.» Attensteig.

Attensteig . ^

'V

Feld - und Garten -Hüte I
empfiehlt in großer Auswahl ^

— zu den billigsten Preisen — ^

§ . § b»oösl. I

stk Hem « , Maden , Midk - en I » d Mder
Wime

LMM» »» »»»^ r
— 5 I 2011 üel^ßetvmne ?
5 lk MM MD -KM MV-^ - MUK WW » K ^

ttsupttzewinne
»» «'S -Lt
L
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s »

Porto «» !- INst« SS p !x. exlrs.
-Lu derietiLil 0 . »!I« Vvrüruls-
»teUea u . <! ie VeneralLgentilr:

ültensteig.

kälUlSSM
ksinste IiegeIgll83tLkI-
quslität llLlt in 5
Lrsiteu bmoosti uisäri-

gom kreis vorrätig.

r(Lfi tikttZSlöf ssnior , LisenvikLl'snksnljlung.

NlrrzeLsch.
Am Donnerstag , de« 30 . ds . Mts . fAlteusteiger Jahr¬

markt ) , ist wieder

UK- KWiMs GteinEt -Porzellan EWU
zu haben , Artikel schon von S Psg . an.

Zn zahlreichem Besuch ladel höflichst ein
Johs . Buhler aus Hausen OA . Hechingen.

Altensteig.
Das zuverlässigste Drittel zurZVer-

tilgung von Ratten und Mäusen
ist das

Statten» und MSnse-
Weisch.Ks«fett

mit Witternng
von Ioh . Offermann, K . Kammer¬

jäger, Rütgen (Rheinland .) !

giftfrei und garantiert wirtend.
Allen Haustieren , wie Hunden,

Katzen und Hühnern sc . unschädlich.
Paket Mk . 1,50, 80 u . 50 Pfg.

In Attensteig allein zu haben
bei

« . « Sah « achfolgsr
Fritz Bühler jr.
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uppen
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